Betriebspraktikum bei der Thalia-Buchhandlung
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Die Tage zwischen dem 10.6. und dem 21.6. wurden für die Klasse 5N für das Betriebspraktikum in Deutschland reserviert. Dieses Praktikum ist für die Ablegung des deutschen Abiturs nötig. Ich besorgte mir eine Stelle bei der Thalia-Buchhandlung in Zittau, obwohl es nicht gerade das war, was ich gern hätte. Trotzdem verliefen die zwei Wochen in ordentlichen Massen. Mein Arbeitstag war acht Stunden lang mit einer Stunde Pause, was sich ganz gut anhört. Das Problem war, das die Fahrt nach Zittau und zurück nach Hause je etwa vier Stunden dauerte. In der Buchhandlung führte ich die Tätigkeiten durch, die jede Buchhändlerin durchführen muss – Bücher, die die Kunden liegen ließen, wieder ordentlich einsortieren genauso wie die neugekommene Bücher. Ab und zu muss man auch manche Bücher zurück an den Verlag schicken. Das sind solche, die sich schon lange niemand kaufte. In der zweiten Woche kam dann bisschen härtere Arbeit, da der Laden umsortiert wurde – man musste die Regale ausräumen, abwischen und andere Bücher reintun. In den zwei Wochen gewann ich neue Erfahrungen, die ich hoffentlich irgendwann wieder brauchen werde.
